
Apg 5,1-11 (Hananias u. Saphira) / Rätsel und Alltagsbeispiele 
 
 
Rätsel zum Thema Lüge u. Wahrheit 
 
Da, wo sich die Straße gabelt und die eine zum Tod, die andere zum Leben führt, 
bekommt man Auskunft über den Weg von zwei Brüdern. Sie sind Zwillinge, man 
kann sie also nicht unterscheiden. Der eine von ihnen aber lügt immer, der andere 
sagt immer die Wahrheit. 
Wanderer, die an die Weggabelung kommen, stehen vor einem Problem. Sie können 
ja nicht wissen, wen sie gerade vor sich haben. Wie können sie trotzdem sicher 
erfahren, welches der Weg zum Leben ist? 
Raten lassen. 
 
Antwort: 
Man müsste fragen: Was würde dein Bruder sagen, wohin dieser Weg führt? 
Erwischt man den wahrheitsliebenden Bruder, so sagt der das Gegenteil von dem 
was tatsächlich stimmt, weil er wahrheitsgemäß über die Lüge des Bruders berichtet. 
Erwischt er aber den lügenden Bruder, so sagt er ja das Gegenteil von dem, was 
sein Bruder sagen würde, also auch die Unwahrheit. 
Erfährt man so, dass der Weg zum Tod führt, kann man ihn getrost gehen, denn er 
führt in jedem Fall zum Leben. 
 
Gleiches Rätsel, andere Formulierung: 
Ein Mann kommt an eine Weggabelung und weiß nicht, welcher der 2 Wege der 
richtige ist. Er trifft 2 Personen, die er fragen kann und er weiß, einer lügt immer und 
einer sagt immer die Wahrheit. Wie kann er herausfinden, welcher Weg nun wirklich 
der richtige ist? 
 
Antwort: Er fragt beide: Was denkst du, würde mir der andere raten, welches der 
richtige Weg ist? Den nun vorgeschlagenen Weg darf er nicht nehmen,  dann kommt 
er sicher ans Ziel. 
 
Beispiele aus dem Alltag 
 
Lügen, Halbwahrheiten, etwas Schönreden, ist sehr modern. 
Konkrete Beispiele aus dem Alltag erzählen. 
Werbung: Teuflisch gut (was vom Teufel kommt ist nicht gut) 
Industrie: Man verspricht Dinge, die man nicht halten kann, um einen Auftrag zu 
bekommen. 
Auch im christl. Bereich: Man erzählt nur die guten Seiten, um Zustimmung für eine 
Sache zu erhalten. Man dreht alle Argumente so hin, dass sie für meine Sache 
sprechen.  
Man sagt das, was man meint, was der andere hören will,….. 
 
�Wie denkt Gott darüber? Findet er das auch ok? 
Die Geschichte heute will uns die Augen öffnen.  
Nicht immer greift Gott so durch u. straft sofort. Zum Glück! Aber wir dürfen da einen 
Blick in sein Herz tun und ihn auch wieder ganz neu ernst nehmen. Unehrlichkeit 
gehört zu den Dingen, die Gott absolut nicht mag. 


